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Gebäudehülle und PV -
Der lange Weg zur ästhetischen 
Integration

1. Energie-Treff St. Gallen

Stefan Cadosch, Architekt und Präsident SIA
St. Gallen, 2. Mai 2018
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„Architektur ist Harmonie und Einklang aller Teile, die so 
erreicht wird, dass nichts weggenommen, zugefügt oder 
verändert werden könnte, ohne das Ganze zu zerstören“. 

Leon Battista Alberti, italienischer 
Humanist,Schriftsteller, Mathematiker, 
Kunst- und Architekturtheoretiker, 
Frührenaissance, 15. Jh.
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Das Bauwerk Schweiz 2018
Aktueller Wiederbeschaffungswert Total CHF 2‘500 Mia 

Enormer jährlicher 
Wertzuwachs!
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Die Herausforderung liegt im Bestand

400200 600
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Die zwei grossen Herausforderungen Bauwerk Schweiz

Energetische Umgestaltung

Raumplanerische Umgestaltung
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Dichtestress? Eine politische Mär
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Dichtestress? Eine politische Mär
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20. Und 21. Jahrhundert: Zeitalter der Disruptivität
Die Zyklen, in denen eine Technologie die Vorherige ablöst, werden deutlich kürzer
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New York, 5th Avenue, 1900

Die New Yorker 
Stadtplaner warnten 
in den 90er Jahren 
des 19. Jahr-
hunderts, dass New 
York bis 1910 
meterhoch im 
Pferde-mist
versinken werde, 
wenn der Verkehr 
weiter zunähme...
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New York, 5th Avenue, 1900
New York, 5th Avenue, 1913

Der Verkehr nahm 
weiter zu, aber 1910 
war Pferdemist kein 
Problem mehr...

20. Und 21. Jahrhundert: Zeitalter der Disruptivität
Die Zyklen, in denen eine Technologie die Vorherige ablöst, werden deutlich kürzer
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New York, 5th Avenue, 1900
New York, 5th Avenue, 1913

Zeitalter der Disruptivität
Gouverner d‘est prévoir – Trends erkennen und Entwickeln
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Die einst homogene Einheit der Dachlandschaft....
Regionale Stilbildung
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...kommt mit unsorgfältiger Intgration ziemlich unter 
Druck!
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Eidgenössisches Raumplanungsgesetz 2013:

Artikel 18 a Solaranlagen

In Bau- und Landwirtschaftszonen bedürfen auf Dächern genügend 
angepasste Solaranlagen keiner Baubewilligung. Solche Vorhaben sind 
lediglich der zuständigen Behörde zu melden. 

Solaranlagen auf Kultur- und Naturdenkmälern von kantonaler oder 
nationaler Bedeutung bedürfen stets einer Baubewilligung. Sie dürfen 
solche Denkmäler nicht wesentlich beeinträchtigen.

Ansonsten gehen die Interessen an der Nutzung der Solarenergie auf 
bestehenden oder neuen Bauten den ästhetischen Anliegen grundsätzlich 
vor. 
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Tool zur objektiven Beurteilung der Integration von 
Solaranlagen

Labor für Solarenergie und 
Bauphysik (LESO) der EPFL

Projekt: LESO-QSV (Qualität, 
Standort, Visibilität)
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Vorbildlich gelöste BIPV-Anwendung

Solaragentur Schweiz, 
Solar-Preis 1996(!)

Architektur:
Theo Hotz und Partner, 
Zürich
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Vorbildlich gelöste BIPV-Anwendung

Solaragentur Schweiz, 
Solar-Preis 2017

Architektur:
Bearth & Deplazes, 
Architekten Chur
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Hoffnung auf Produktentwicklungen

Weiterentwicklung bestehender Elemente? 
Historischer Träger mit neuem PV-Element bestückt

04.05.2018Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein  |



|  Folie 18

Hoffnung auf Produktentwicklungen

Farbige und transluzide Graetzel-Zellen
EPF Lausanne, ca. 6%

Amorphes Silizium auf Dünnschicht-
Basis, laminierte Filterschicht, ca.5%

Glas-Glas-Fassadenmodule
Kristallin, Rückseitenbeschicht.

Mit Interferenzfilter beschichtete Gläser
auf herkömmliche Silizium-Wafern, 
ca. 15%

Add-On-Lösung, „weisse
Photovoltaik“, Filterschichten
ca. 11 %

Perowskit-Zellen, bleifrei, 
Semitransparent, ca. 6%
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Zu lösende Herausforderungen

- Erstellungskosten/Einspeisevergütung

- Recycling und Entsorgung/graue Energie

- ästhetische Variabilität

- dezentrale Speicherung

- Einfache Montage, Bauteilfunktionalität
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Notwendige Informationsplattformen
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Solares bauen – endlich auch an der ETH Zürich

Professor Miroslav Sik:
Entwurfslehrgang
Solares Bauen
Masterstudiengang
ETH Zürich
Departement Architektur
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Weiterbauen mit ästhetischer Energieeffizienz

Heftreihe von Hochparterre für Solar-
architektur, 2018

„Mit Solaris kommt eine Revolution auf uns 
zu. In diesem Wohnhaus treffen sich zum 
ersten Mal die hohen Ansprüche der Zürcher 
Architekten in Sachen Wohnungsbau und 
die hohen Anforderungen der Solarbranche 
zum Thema Energiewende.“
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Weiterbauen mit ästhetischer Energieeffizienz

Wohnhaus „Solaris“, Zürich
Huggenbergerfries Architekten 
Zürich
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Weiterbauen mit ästhetischer Energieeffizienz

Wohnhaus „Solaris“, Zürich
Huggenbergerfries Architekten 
Zürich
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Weiterbauen mit ästhetischer Energieeffizienz

Neubau Amt für Umwelt und Energie, Basel
Jessenvollenweider Architekten Basel
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Sorgfältige Vorabklärungen und Studien

Untersuchungen FHNW:

Grün = Payback in 2 Jahren
Rot   = Payback in 17 Jahren
Lebensdauer 25 Jahre

Neubau Amt für Umwelt und Energie, Basel
Jessenvollenweider Architekten Basel
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Ästhetische Weiterentwicklung Energiemodule

Neubau Amt für Umwelt und Energie, Basel
Jessenvollenweider Architekten Basel

Bereits bekannte Energiemodule werden in 
sorgfältiger Modell- und Gestaltungsstudien 
überprüft und verfeinert
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„Curve Appeal“ soll das erste freiförmige 3D-Druck 
Haus werden,
Wimberly, Allison, tong & Goo Architekten

Digitalisierung bringt auch neue Sehgewohnheiten

3D-gedrucktes Bürogebäude in Dubai
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Besten Dank!
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